
RHEUMATOLOGISCHE 
KOMPLEXBEHANDLUNG 

Das Programm setzt sich aus folgenden 
Bausteinen zusammen:

- Interprofessionelle und ganzheitliche 
Standortbestimmung

- Anpassung der medikamentösen Therapie
- Interventionelle Schmerztherapie
- Aktive Bewegungstherapie
- Alltagstraining und Hilfsmittelberatung
- Eigenständiges Üben des Heimprogramms aus 

den Therapien
- Erarbeitung des Schmerzverständnisses
- Körperwahrnehmung
- Sozialberatung
- Strategien im Umgang mit der Erkrankung
- Standardisierte Überprüfung des 

Behandlungsverlaufs
- Abschlussgespräch und Planung des weiteren 

Vorgehens
- Psychotherapie (kognitive Verhaltenstherapie) 

zur Erarbeitung des Schmerzverständnisses, zu 
verbesserter Körperwahrnehmung

Unser Antrieb ist Ihr

Wohlbefinden.



Kaiser-Wilhelm-Straße 9-11
55543 Bad Kreuznach

Patientenmanagement  (+49)671 -  93 2225
FAX Patientenmanagement (+49)671 -  93 2999  

info@rheumazentrum-rlp.de

www.rheumazentrum-rlp.de
@rheumazentrumRLP
@rheumazentrumRLP

Die Multimodale Rheuma-Komplex-Therapie ist für
Patientinnen und Patienten bestimmt, deren entzünd-
liche rheumatologische Erkrankung oder 
Konsequenzen nicht ausreichend ambulant 
behandelt werden können.

Ziel des stationären Aufenthaltes ist es, durch die
Zusammenarbeit im interprofessionellen Team ein
besseres Management der entzündlichen 
Erkrankung zu erreichen, Ihre persönlichen Kräfte 
besser kennenzulernen und diese gezielt und 
schonend einzusetzen. Neben Anpassungen der 
Therapie bietet dieses Programm die Möglichkeit, 
krankheitsbedingte Probleme im Alltag anzugehen 
und Lösungen mit Ihnen gemeinsam zu suchen.

Während der „Multimodalen Rheuma-Komplex-
Therapie“ arbeiten Sie mit Rheumatologie-Spezia-
list:innen aus Medizin, Pflege, Physiotherapie, 
Ergotherapie, Psychotherapie und Sozialarbeit 
zusammen. Das Programm umfasst medikamentöse, 
körperliche, gedankliche und verhaltensbezogene 
Aspekte.

Rheumatisch entzündliche Erkrankungen sind
zahlreich. Zu diesen Krankheiten gehören unter
anderem rheumatoide Arthritis, Psoriasis-Arthritis,
Sjögren-Syndrom, Spondylarthritis oder Syste-
mische Sklerose. Diese Erkrankungen haben ei-
nen Zusammenhang mit dem Auftreten anderer
Krankheiten, wie Herz-Kreislauf-Erkrankungen
oder Diabetes. Sie haben jedoch auch Einfluss auf
die psychische Gesundheit (Angst, Depression),
chronische Schmerzen, Fatigue, Stress und bedeu-
ten oft eine erhöhte finanzielle Belastung. In einer
ganzheitlichen Betrachtung muss deshalb der Ein-
fluss auf alle Lebensbereiche miteinbezogen und
behandelt werden.

Das Programm dauert bis zu 16 Tage. Während
dieser Zeit arbeiten wir mit Ihnen an gemeinsam
festgelegten Zielen, die sich in dieser Zeit erreichen
lassen. Im Anschluss an das Programm werden Sie 
wie gewohnt von Ihrem/Ihrer ambulanten 
Rheumatolog:in betreut oder in unserer 
ASV-Ambulanz

Wichtig: Sie übernachten bei uns auf der Station.
Ein Urlaub ist während dieser Zeit nicht möglich.
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